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Teilnahmebedingungen für den Wettbewerb  

„Energieeffizienz in öffentlichen Einrichtungen – Gute Beispiele 

2013“ der Deutschen Energie-Agentur GmbH (dena). 

Stand: 21.03.2013 

Einleitung. 

Im Rahmen des Wettbewerbs „Energieeffizienz in öffentlichen Einrichtungen – Gute Beispiele 2013“ prämiert 

die Deutsche Energie-Agentur GmbH (dena) vorbildliche Projekte der öffentlichen Hand zur Steigerung der 

Energieeffizienz auf der Nachfrageseite. Ausgezeichnet werden Maßnahmen von Akteuren der öffentlichen 

Hand, die in besonderer Weise vorbildlich, übertragbar und nachhaltig sind. Mithilfe des Wettbewerbs möch-

te die dena die vorbildlichen Energieeffizienzprojekte sichtbarer machen und weitere öffentliche Einrichtun-

gen zum Handeln anregen. Alle eingereichten Projekte können darüber hinaus das öffentlichkeitswirksame 

Label "Good Practice Energieeffizienz" der dena erhalten, sofern sie die Anforderungen des Labels erfüllen und 

unabhängig davon, ob sie zu den Gewinnern des Wettbewerbs zählen.  

Diese Teilnahmebedingungen sind verbindliche Grundlage für die Durchführung des Wettbewerbs. Für eine 

Teilnahme und die Einreichung eines Wettbewerbsbeitrags müssen Teilnehmer diese Teilnahmebedingun-

gen akzeptieren. Die Teilnahmebedingungen für den Wettbewerb umfassen insbesondere Teilnahme- und 

Bewertungskriterien, Regeln bzgl. des Umgangs mit Bewerbungsunterlagen, Anforderungen an die einge-

reichten Projekte sowie die Nutzungsbedingungen für das Kommunikationsangebot „Good Practice Energie-

effizienz“. Die Teilnahme am Wettbewerb ist kostenfrei. 

Teilnahmeberechtigte. 

Öffentliche Einrichtungen jedweder Größe sowie Einrichtungen und Betriebe, die zu mindestens zwei Dritteln 

im Besitz der öffentlichen Hand sind, können mit in Eigenregie realisierten oder beauftragten Energieeffi-

zienzprojekten am Wettbewerb teilnehmen. Gesucht werden Projekte, die zur Senkung des Endenergiever-

brauchs beitragen und zugleich Kosteneinsparungen erzielen. 

Bewerbungsfrist und Wettbewerbsunterlagen. 

Die Bewerbungsfrist zur Teilnahme am Wettbewerb endet am 14.08.2013. 

Für die Teilnahme am Wettbewerb ist die Angabe von Daten zu den durchgeführten Energieeffizienzprojek-

ten notwendig. Die Eingabe der Daten erfolgt normalerweise über das Teilnahmeformular der Online-

Datenbank unter www.energieeffizienz-online.info. Die Bewerbung gilt als eingereicht, wenn sie am Ende des 

Online-Formulars über das Feld zum Abschicken der Bewerbung abgeschlossen wurde. Es werden auch Be-

werbungsunterlagen in schriftlicher Form akzeptiert. Der dafür notwendige Bewerbungsbogen ist online un-

ter www.energieeffizienz-online.info abzurufen. Die schriftlichen Bewerbungsunterlagen inklusive ausgefüll-

tem Bewerbungsbogen sind möglichst digital an folgende Adresse zu schicken: info@energieeffizienz-

online.info. In Ausnahmefällen kann die Bewerbung auch auf dem Postwege eingereicht werden. Dafür ist  die 

http://www.energieeffizienz-online.info/
http://www.energieeffizienz-online.info/
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Bewerbung  zu schicken an: Deutsche Energie-Agentur GmbH (dena), Immo Zoch, Chausseestraße 128 a, 10115 

Berlin.  

Es gilt das Datum des Poststempels. 

Bei der schriftlichen Darstellung der Wettbewerbsbeiträge müssen alle Angaben gemacht werden, die auch 

bei der Online-Bewerbung unter www.energieeffizienz-online.info gemacht werden. Eine formlose Teilnahme 

am Wettbewerb ist nicht möglich. Schriftliche Bewerbungsunterlagen werden nicht zurückgesandt. Alle ein-

gereichten Unterlagen werden vertraulich behandelt, nur Mitarbeitern der dena zur Auswertung zugänglich 

gemacht und der Jury zur Bewertung vorgelegt.  

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Auswahl der Preisträger. 

Die Auswahl der Preisträger erfolgt durch eine fachkundige Jury mit unabhängigen Vertretern aus Politik, 

Fachverbänden, Fachmedien und Kommunen sowie der dena. Die Jury bewertet die Wettbewerbsbeiträge 

nach folgenden Kriterien:  

 Vorbildlichkeit 

 Übertragbarkeit 

 Nachhaltigkeit 

Die Jury begründet ihre Entscheidung in einer schriftlichen Darstellung.  

Auszeichnung der Preisträger. 

Der Wettbewerb ist mit einem Preisgeld in Höhe von insgesamt 25.000 € dotiert. Die Preisträger werden im 

November 2013 in Berlin im Rahmen einer öffentlichen Preisverleihung prämiert und einer breiten Öffentlich-

keit vorgestellt. Jeder Preisträger erhält dabei neben einem Preisgeld eine Urkunde für sein ausgezeichnetes 

Projekt. 

Anforderungen an die Projekte. 

Die eingereichten Projekte müssen die Anforderungen des Labels „Good Practice Energieeffizienz“ der dena 

erfüllen, um im Rahmen des Wettbewerbs ausgezeichnet werden zu können. Diese Kriterien umfassen Aspek-

te wie Relevanz, Qualität, Energieeinsparung, Evaluierung und Projektkommunikation. Die Anforderungen 

sind zu finden unter www.energieeffizienz-online.info. Jedes eingereichte Projekt wird von der dena auf diese 

Anforderungen hin geprüft. Energieeffizienzprojekte, die bereits das Good-Practice-Label erhalten haben, sind 

ebenso zur Wettbewerbsteilnahme berechtigt wie Projekte, die noch nicht mit dem Label ausgezeichnet wur-

den.  

Alle für den Wettbewerb eingereichten Projekte, die die Anforderungen des Good-Practice-Labels erfüllen, 

werden im Nachgang der Preisverleihung mit dem Good-Practice-Label ausgezeichnet.  

http://www.energieeffizienz-online.info/
http://www.energieeffizienz-online.info/
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Registrierung auf der Internetseite www.energieeffizienz-online.info und Eingabe 

von Projektdaten sowie personenbezogenen Daten. 

Zur Einreichung der Bewerbungsunterlagen und Einstellung eines Wettbewerbsprojekts muss sich der Teil-

nehmer auf der Internetseite www.energieeffizienz-online.info registrieren und anschließend seine Angaben 

zum Projekt online eingeben.  

Ein Teilnehmer darf nur solche Projekte darstellen, bei denen er Auftraggeber oder maßgeblich an der Umset-

zung beteiligter Durchführender ist. Werden Projekte durch einen Durchführenden eingestellt, sichert dieser 

der dena zu, dass er die schriftliche Zustimmung des Auftraggebers hierzu besitzt. 

Minderjährigen und anderen nicht oder nur beschränkt geschäftsfähigen Personen ist die Registrierung nicht 

gestattet. Ein Anspruch auf Registrierung oder Teilnahme besteht nicht.  

Der Teilnehmer trägt die alleinige Verantwortung für alle Daten, Inhalte und hochgeladenen Dateien des auf 

seinen Namen registrierten Nutzerkontos. Der Teilnehmer ist dafür verantwortlich, dass die von ihm einge-

stellten Bilder, Grafiken, Texte und sonstigen Dateien etc. frei von Viren, Würmern, Trojanern oder sonstigen 

Schadprogrammen sind, die die Funktionsfähigkeit oder den Bestand der Good-Practice-Datenbank der dena 

oder Dritter gefährden oder beeinträchtigen können. Im Falle eines Verstoßes gegen diese Teilnahmebedin-

gungen hat die dena das Recht, den Zugang des Nutzers zur Good-Practice-Datenbank der dena mit sofortiger 

Wirkung zu sperren und das Nutzerkonto offline zu nehmen. Die dena kann Inhalte, Daten und Dateien ab-

lehnen, die Veröffentlichung verweigern oder löschen. 

Im Rahmen der Registrierung gibt der Teilnehmer personenbezogene Daten an. Die dena wird personenbezo-

gene Daten veröffentlichen und sie zu diesem Zweck speichern und verarbeiten. Die dena erhebt und nutzt die 

personenbezogenen Daten, evtl. unter Einbeziehung von Dienstleistern, um den Teilnehmer auch in Zukunft 

über weitere interessante Angebote der dena zu informieren. Mit der Absendung der Registrierung stimmt der 

Teilnehmer dem ausdrücklich zu. Zu Dokumentationszwecken werden die Daten auch nach einer möglichen 

Schließung der Seite weiter gespeichert. Selbstverständlich ist der Teilnehmer jederzeit berechtigt, der Nut-

zung seiner Daten zu Werbezwecken, insbesondere der Nutzung der E-Mail-Adresse, per Post oder per Fax 

oder durch eine E-Mail an datenschutz@dena.de mit Wirkung für die Zukunft zu widersprechen. Dafür fallen 

keine anderen Kosten als die Übermittlungskosten nach den Basistarifen an.  

Auch kann der Teilnehmer bei der dena seine Daten jederzeit löschen lassen; dafür ist eine schriftliche Benach-

richtigung, per Post oder per Fax oder durch eine E-Mail an datenschutz@dena.de, an die dena erforderlich.  

Darstellung der Projekte durch die dena. 

Alle Gewinnerprojekte des Wettbewerbs sowie alle mit dem Good-Practice-Label ausgezeichneten Projekte 

werden auf der Internetseite www.energieeffizienz-online.de präsentiert. 

Zur Darstellung seines Wettbewerbsprojekts können vom Teilnehmer Dateien (Bilder, Grafiken, Texte etc.) 

hochgeladen und Daten zum Projekt online eingegeben werden. Mit der Einreichung der Bewerbungsunter-

lagen erklärt der Teilnehmer sein Einverständnis, im Falle einer Auszeichnung beim Wettbewerb bzw. mit 

dem Good-Practice-Label, die eingereichten Dateien sowie alle angegebenen Informationen zum dargestell-

http://www.energieeffizienz-online.info/
http://www.energieeffizienz-online.info/
http://www.energieeffizienz-online.de/
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ten Projekt für die Präsentation im Internet sowie für Veröffentlichungen der dena zur Verfügung zu stellen. 

Der Nutzer räumt der dena hierfür die einfachen, räumlich und zeitlich unbeschränkten Nutzungsrechte an 

diesen Dateien und Projektdaten ein; dies gilt auch über das Ende des Nutzungsvertrags hinaus.  

Davon ausgeschlossen sind über die Internetseite hochgeladene oder zugeschickte Dokumente und Informa-

tionen (z. B. Energiekostenabrechnungen), die ausschließlich als vertrauliche Nachweise oder Hintergrundin-

formationen bestimmt und entsprechend kenntlich gemacht sind.  

Durch das Einstellen von Bildern sichert der Teilnehmer der dena zu, dass er hierzu berechtigt ist. Er hat bei 

den Berechtigten oder betroffenen Personen die entsprechende Genehmigung vorher einzuholen und diese 

im Zweifel schriftlich vorzuhalten.  

Die dena behält sich vor, die nicht als vertraulich gekennzeichneten Daten zu den im Rahmen des Wettbe-

werbs oder mit dem Good-Practice-Label ausgezeichneten Projekten für ihre Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 

zu verwenden, insbesondere zur Bekanntmachung des Wettbewerbs, seiner Gewinner sowie des Good-

Practice-Kommunikationsangebots. Die Daten können insbesondere veröffentlicht werden auf den Internet-

seiten der dena und der EDL-Kommunikationsplattform (www.energieeffizienz-online.info), in Publikationen 

zur Bewerbung des Kommunikationsangebots „Good Practice Energieeffizienz“ sowie zur Präsentation der 

Projekte bei der Preisverleihung als Stand, Stellwände, Plakattafel oder Informationsmaterialien (z. B. Projekt-

datenblätter). Die dena behält sich ebenfalls vor, die Daten inklusive der Bilder der Presse zur Berichterstattung 

über den Wettbewerb oder über das Good-Practice-Label zur Verfügung zu stellen. 

Das Einverständnis der Teilnehmer zu Bildaufnahmen von der Preisverleihung für Kommunikationszwecke 

wird vorausgesetzt. Der Teilnehmer erklärt sich weiterhin bereit, im Falle einer Auszeichnung seines Projekts 

im Rahmen des Wettbewerbs dieses Projekt auf der Preisverleihung vorzustellen. 

Die Teilnehmer versichern, dass durch ihre Wettbewerbsteilnahme und die Veröffentlichung der Ergebnisse 

keine Rechte Dritter verletzt werden. Wird die dena in Folge einer Verletzung der Pflichten des Teilnehmers, 

insbesondere hinsichtlich Verletzungen des Urheberrechts, des Persönlichkeitsrechts, des Eigentumsrechts 

oder gewerblicher Schutzrechte, durch Dritte in Anspruch genommen, hält der Teilnehmer die dena von jegli-

cher Haftung und jeglichen Kosten, einschließlich etwaiger Verfahrenskosten, frei.  

Vergabe und Nutzung des Good-Practice-Labels. 

Alle eingereichten Wettbewerbsprojekte inklusive der Gewinnerprojekte erhalten das Good-Practice-Label, 

wenn sie die Good-Practice-Anforderungen erfüllen. Die dena stellt das Good-Practice-Label als elektronische 

Bilddatei gemeinsam mit einer Erklärung zum allgemeinen Inhalt des Good-Practice-Labels zur Verfügung. 

Alle registrierten Teilnehmer, die an den mit dem Good-Practice-Label gekennzeichneten Projekten als Auf-

traggeber oder mit maßgeblichen Leistungen beteiligt waren, können das Good-Practice-Label räumlich und 

zeitlich unbeschränkt in der Kommunikation zu dem gekennzeichneten Projekt nutzen. 

Das Good-Practice-Label enthält das Jahr der Vergabe des Labels und gilt ausschließlich für die ausgezeichne-

ten Aktivitäten und Projekte. Es gilt nicht für die Unternehmen oder Institutionen, die diese Aktivitäten und 

Projekte durchgeführt bzw. angemeldet haben. 

http://www.energieeffizienz-online.info/


 

 

 

 

Seite 5/6 

Seite 5 von 6 Teilnahmebedingungen für den Wettbewerb „Energieeffizienz in öffentlichen Einrichtungen – Gute Beispiele 2013“ 

Vor diesem Hintergrund räumt die dena den am gekennzeichneten Projekt maßgeblich beteiligten Einrich-

tungen das Recht ein, das Good-Practice-Label des Projekts unter Beachtung der nachfolgenden Vorgaben für 

die eigene projektbezogene Kommunikation zu verwenden: 

 Das Good-Practice-Label darf nicht verändert werden. Es besteht aus dem runden Logo mit Jahreszahl 

und der Fahne mit dem Namen des Projekts. 

 Wird das Good-Practice-Label digital eingesetzt, muss, soweit technisch möglich, eine Verlinkung mit 

der Internetseite www.energieeffizienz-online.info oder einer passenden Unterseite hergestellt wer-

den. 

 Wird das Good-Practice-Label auf Printmaterialien eingesetzt, ist dies mit der dena schriftlich abzu-

stimmen.  

Ausnahmen von diesen Vorgaben sind möglich, bedürfen aber der ausdrücklichen, schriftlichen Zustimmung 

der dena. 

Für die Kommunikation in der Öffentlichkeit (z. B. Internet, E-Mails, Publikationen) kann die folgende oder 

eine ähnliche Formulierung genutzt werden: „Dieses Projekt wurde von der Deutschen Energie-Agentur (de-

na) als gutes Beispiel für Energieeffizienz und Endenergieeinsparung mit dem Good-Practice-Label gekenn-

zeichnet.“ 

Sonstiges. 

Die dena haftet aus allen in Frage kommenden Anspruchsgrundlagen nur für Vorsatz und grobe Fahrlässig-

keit. Die Haftung wegen leichter Fahrlässigkeit ist ausgeschlossen. Mittelbare Schäden sind von der Haftung 

ausgenommen und entgangener Gewinn wird nicht ersetzt, es sei denn, der Schaden wurde vorsätzlich her-

beigeführt.  

Die Haftung für die Verletzung von Kardinalpflichten wird auf den vorhersehbaren, typischerweise eintreten-

den Schaden begrenzt. 

Ein Anspruch auf Veröffentlichung oder auf die Dauer der Veröffentlichung besteht nicht. Die dena ist jeder-

zeit berechtigt, das Good-Practice-Kommunikationsangebot einzustellen oder zeitweise zu unterbrechen. 

Disclaimer für die Internetseite. Nicht Bestandteil der AGB: 

Die dena übernimmt keine Verantwortung für die Überwachung der Projektdatenbank auf unangemessenen 

Inhalt oder unangemessenes Verhalten. Auch wenn sich die dena zu einem beliebigen Zeitpunkt im alleinigen 

Ermessen entschließt, die Good-Practice-Datenbank zu überwachen, übernimmt die dena trotzdem weder die 

Verantwortung für den Inhalt noch für die Änderung oder Entfernung von unangemessenem Inhalt und das 

Verhalten der Nutzer, die den Inhalt veröffentlichen. 

Jede Nutzung, die darauf abzielt, die Good-Practice-Datenbank oder zugänglich gemachte Inhalte geschäfts-

mäßig, gewerblich oder sonstig kommerziell zu verwenden, ist untersagt. 

Die Nutzung der Good-Practice-Datenbank der dena in einer Weise, die die Verfügbarkeit der Datenbank oder 

des Good-Practice-Kommunikationsangebots für andere Nutzer nachteilig beeinflusst, ist untersagt (z. B. Vi-

http://www.energieeffizienz-online.info/
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renversand). Die Good-Practice-Datenbank der dena darf nicht für illegale oder sittenwidrige Zwecke genutzt 

werden.  

Der Nutzer trägt die alleinige Verantwortung für alle Daten, Inhalte und hochgeladenen Dateien des auf sei-

nen Namen registrierten Nutzerkontos.  


